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sich im Zweifel in ganz neuen Berufsfeldern aus. 
Neben dem klassischen Ehrenamt kann man in 
den bayerischen ASB-Verbänden natürlich auch 
ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen Bundes-
freiwilligendienst absolvieren. 

Beim Thema Ehrenamt geht es dem ASB um Viel-
falt: Die Möglichkeiten sind ebenso vielfältig wie 
die Menschen, die ein Ehrenamt ausfüllen. Denn 
Alter, Geschlecht oder Herkunft spielen natür-
lich keine Rolle: Mitmachen und mitgestalten 
können alle! 

Text: Pauline Ring

Unsere Besuchshunde bringen Freude in Senio-
renheime und Kindergärten. Unsere Kriseninter-
ventionsteams leisten Erste Hilfe für die Seele. 
Unsere Schulsanitäter:innen kümmern sich um 
Verletzungen auf dem Schulhof. Unsere Wunsch-
erfüller:innen bringen an Bord des Wünsche-
wagens schwerstkranke Menschen noch einmal 
zu einem Sehnsuchtsort. Unsere Bevölkerungs-
schutz-Einheiten stehen Betroffenen bei Groß-
einsätzen zur Seite. Und unsere Rettungshunde-
staffeln helfen bei der Suche nach Vermissten. 
Die Aufgaben sind höchst unterschiedlich – doch 
eines eint all diese Dienstleistungen: Sie werden 
rein ehrenamtlich erbracht. 

Mitglieder machen dank ihrer Mitgliedsbeiträge 
viele dieser Leistungen des ASB in Bayern über-
haupt erst möglich. Jedes Mitglied, das darüber 
hinaus auch selbst anpacken möchte, ist natür-
lich herzlich willkommen. Ein Ehrenamt versetzt 
einen in die Lage, Gesellschaft aktiv mitzuge-
stalten oder sogar ein Stück weit zum Guten zu 
verändern. Man hilft anderen – und entwickelt 
sich dabei auch selbst weiter: Ehrenamtliche er-
lernen häufig neue soziale Kompetenzen, knüpfen 
Kontakte oder gar Freundschaften und probieren 

ASBBayern

Gesellschaft  
aktiv mitgestalten

Viele ASB-Mitglieder engagieren sich ehrenamtlich

Rettungshunde und Wünschewagen sind nur zwei von vielen bayerischen ASB-Bereichen, in denen sich auch Mitglieder aktiv ehrenamtlich 
engagieren.

Bilder: Timm Schamberger

Der ASB-Rettungsdienst in Bayern 
Sie retten Menschenleben. Tag für Tag. Und zwar an 
22 Standorten in ganz Bayern: die Rettungsdienste 
des ASB im Freistaat. Den 526 Mitarbeitenden (sowie 
den 57 Auszubildenden) stehen 60 Blaulicht-Fahr-
zeuge zur Verfügung – darunter Rettungs wagen, 
Krankenwagen und Notarzteinsatzfahrzeuge. Im 
Jahr 2022 kamen sie auf insgesamt 95.429 Einsätze; 
210.317 Stunden wurden die Rettungsmittel be-
reitgestellt. Danke für euren täglichen Einsatz auf 
unseren Straßen!
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Der ASB Bayern beschäftigt sich intensiv  
mit dem Thema Diversity  

Lebt Vielfalt, wo ihr 
arbeitet! Doch wie 
wird aus der staubi-
gen Theorie gelebte 
Praxis? Wie wird 
das wertschätzende 
Miteinander am 
Arbeitsplatz tatsäch-
lich erlebbar – und 
das an 365 Tagen 
im Jahr? Mit diesem 
Thema beschäftigt 
sich der ASB Bayern 
Tag für Tag und 
sensibilisiert seine Mitarbeitenden für einen wert-
schätzenden Umgang. Es gilt: miteinander arbei-
ten statt einzeln oder gegeneinander. Denn wer 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten anerkennt, 
profitiert. Ein vielfältiges Team findet dabei mit-
unter nicht nur die besseren Lösungen, sondern 
hat auch definitiv mehr Spaß.

Text: Carolin Rajczyk 

Die Anerkennung der gesellschaftlichen Vielfalt 
mit all ihren Unterschieden und Gemeinsamkeiten 
hat beim ASB eine lange Tradition. Seit der Grün-
dung prägen Solidarität, Weltoffenheit, Respekt, 
Vielfalt und die Gleichheit aller Menschen die DNA 
des Verbandes. Der ASB Bayern hat die Unterneh-
mensinitiative „Charta der Vielfalt“ unterzeichnet. 
Diese hat zum Ziel, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, 
das frei von Vorurteilen ist.
 
Doch Vielfalt zu leben ist auch eine Herausfor-
derung und ein kontinuierlicher Prozess, der 
Offenheit und Mut erfordert. Diversity bedeutet, 
Unterschiede und auch Gemeinsamkeiten zwi-
schen Menschen herauszustellen und die indivi-
duelle Vielfalt als Bereicherung für unsere Gesell-
schaft anzuerkennen. Zusammengefasst wollen 
wir im alltäglichen Miteinander den Respekt und 
die Akzeptanz unterschiedlichen Denkens und 
individueller Lebensentwürfe sowie die Anerken-
nung und Wertschätzung unserer pluralisieren-
den Gesellschaft leben. 
 

Vielfalt als DNA  
des Verbandes

Die Mitarbeitenden in der ASB-Landesgeschäftsstelle setzen sich für Diversity ein. 

Weitere Infos unter  
www.asb-bayern.de/vielfalt 
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